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Sie haben eine Entscheidung getroffen, die Respekt verdient. 
Mit dem Allianz BestattungsSchutzbrief haben Sie Verant­
wortung übernommen und lassen andere damit nicht allein. 
Wie Sie Ihre Vorstellungen am besten umsetzen können, zei­
gen wir Ihnen in dieser Broschüre. Was ist zu tun? Es geht in 
erster Linie darum, alles in die von Ihnen gewünschten Wege 
zu leiten. Damit Sie dabei auch wirklich an alles denken, stel­
len wir Ihnen mit dieser Broschüre eine Hilfe zur einfachen 
Umsetzung zur Verfügung.

     Der Allianz  
BestattungsSchutzbrief:    
      eine gute Entscheidung

BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF

Sie informieren  
Personen Ihres 
Vertrauens

Wie erfahren wir davon, 
dass wir aktiv werden 
müssen? Durch die Perso­
nen, die Sie im Vorfeld über 
Ihren Allianz Bestattungs­
Schutzbrief informiert ha­
ben. Auf Seite 11 finden Sie 
alles, was Sie dazu wissen 
müssen.

Sie haben Anspruch 
auf eine anwalt­
liche Beratung

Ein Jahr nach Abschluss  
können Sie sich zu Nach­
lass- und Testamentsfragen 
beraten lassen. Dazu  
vermitteln wir Ihnen über  
unsere ServiceLine einen 
Rechtsanwalt für eine  
einstündige telefonische  
Erstberatung. Die anfallen­
den Kosten übernehmen 
selbstverständlich wir.

Sie teilen uns Ihre 
Bestattungswün­
sche mit

Damit wir alles so umset­
zen können, wie Sie es sich 
wünschen, müssen Sie uns 
natürlich Ihre Vorstellungen 
mitteilen. Wie einfach das 
funktioniert, erfahren Sie 
auf Seite 4.
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IHRE BESTATTUNGSWÜNSCHE

Damit wirklich alles nach Ihren Vorstellungen abläuft, 
haben wir für Sie das beiliegende Formular vorbereitet. 
So wissen wir genau, was Sie sich wünschen. Und Sie 
können sicher sein, auch genau das zu bekommen.

So teilen Sie uns  
  Ihre Bestattungs- 
   wünsche mit

Warum soll ich das 
Formular komplett aus-
füllen?

Weil wir nur so auch wirklich jedes
Detail kennen. Und das ist die Voraus- 
setzung dafür, dass wir alles nach 
Ihren Wünschen organisieren können. 
Falls Sie das Formular noch nicht 
vollständig ausfüllen wollen, wären 
als Alternativen denkbar:
– ��Sie benennen im letzten Absatz des 

Formulars zumindest eine Person 
Ihres Vertrauens als Bestattungsbe-
vollmächtigten. Dieser könnte uns 
dann zu gegebener Zeit noch infor-
mieren und Festlegungen treffen.

– �Sie machen gar keine Angaben. 
Solange wir keine Vorgabe zu Ihren 
Bestattungswünschen haben, kann 
nur ein Standardbegräbnis in Ab-
hängigkeit von dem zur Verfügung 
stehenden Kapital1 vorgesehen 
werden. Alternativ kann die Leistung 
auch in Form einer Kapitalzahlung 
erfolgen.

An wen wende ich mich, 
wenn ich Fragen habe?

An unsere ServiceLine, die 24 Stunden
am Tag für Sie unter 08 00.5 03 54 00
da ist. Und wenn Sie Ihre Wünsche
einmal ändern möchten, bekommen
Sie über diese ServiceLine eine neue
Broschüre mit einem neuen Formular.
Hier können Sie dann einfach alle
Änderungen angeben.

Wie fülle ich das  
Formular aus?

Folgen Sie einfach den einzelnen 
Schritten. Es ist völlig unkompliziert. 
Sie kreuzen an, was Sie sich wün-
schen, und behalten das zweite  
ausgefüllte Formular für sich. Wenn 
Sie nähere Informationen suchen, 
werfen Sie einen Blick in die „Ergän-
zenden Hinweise“ auf Seite 14 ff.  
Falls Ihnen der zur Verfügung 
stehende Platz nicht reichen sollte, 
verweisen Sie an entsprechender 
Stelle auf ein Zusatzblatt, auf dem 
Sie Ergänzungen vornehmen können. 
Das Zusatzblatt muss aber jeweils 
mit Datum und Unterschrift versehen 
werden.

1 �Bei Tod zur Verfügung 
stehendes Kapital = 
Versicherungssumme 
plus Leistungen aus der 
Überschussbeteiligung, 
die aber nicht garan-
tiert werden können.
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Meine persönlichen Wünsche zum Allianz BestattungsSchutzbrief
Hiermit bestimme ich, dass im Falle meines Todes nachfolgende Wünsche bezüglich meiner Bestattung einzuhalten sind:

Art der Bestattung

Ich wünsche mir eine:  
  Erdbestattung	   Feuerbestattung	   Seebestattung in der:	     Ostsee 

				        Nordsee

Gestaltung des Grabes

Bei Erd- oder Feuerbestattung: 	   Wahlgrab	   Reihengrab	   Familiengrab	   anonym
Nur bei Feuerbestattung:	  	   Urnennischenwand	   Urnenstelle	   Waldbestattung

Grabstelle: 
Die Bestattung soll an folgendem Ort erfolgen (Name des Friedhofs/Ort):

Diese Grabstelle ist bereits vorhanden:		   ja    nein

Grabstein:
Ich wünsche folgenden Grabstein/folgendes Grabmal:	   stehend    liegend

  großen Anlagenstein	   mittleren Reihenstein	   kleinen Urnenstein 
  Grabplatte	   Kreuz	   Eisenkreuz

Die Inschrift soll lauten:

Grabpflege: 
Die Grabpflege soll erfolgen durch:	   einen Dauergrabpflegevertrag	   meine Hinterbliebenen

Versicherungs-Nr.:	

Versicherte Person:	

Telefon:	

Bitte zurücksenden an:
Allianz Lebensversicherungs-AG
c/o Allianz Partners Deutschland GmbH
Bahnhofstraße 16
85609 Aschheim
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Haben Sie Fragen zum Ausfüllen?  
Rufen Sie unsere ServiceLine an: 08 00.5 03 54 00.

Allianz Lebensversicherungs-AG



Gestaltung der Trauerfeier
 
Ich wünsche eine Trauerfeier:		    ja    nein
Ich wünsche eine offene Aufbahrung:		    ja    nein

Teilnehmer der Bestattungsfeier sollen sein:
  engster Familienkreis 	   Freunde und Bekannte	   öffentliche Bestattungsfeier

Es soll eine Trauerrede gehalten werden :	   ja    nein
Religiöser Beistand ist gewünscht:		    ja    nein

Falls ja, bitte Konfession angeben:

Mein Musikwunsch für die Trauerfeier:

Titel:	

Komponist:	

Ich wünsche mir einen:	   Trauerfeiersänger	   Chor
		    Organisten	  

Blumenschmuck: 
Ich wünsche mir:	   keinen Blumenschmuck	   folgenden Blumenschmuck:

Art der Blumen:	

Farbe:	

Gestaltung von Traueranzeigen/-karten

Traueranzeige:  
Ich wünsche mir:	   keine Traueranzeige	   eine Traueranzeige mit folgendem Text:

Die Anzeige soll in folgender Zeitung erscheinen:

Trauerkarten: 
Bitte gegebenenfalls Adressenliste beifügen. 

Ich wünsche mir:	   keine Trauerkarten	   eine Trauerkarten mit folgendem Text:
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Durchführung der Bestattung
 
Meine Bestattung soll durchgeführt werden von:�   keine Festlegung gewünscht

Bestattungsinstitut:	

Anschrift: 	

Telefon:	

Sonstige individuelle Wünsche
 
Ich habe folgende weitere individuelle Wünsche für meine Bestattung:

Bestattungsbevollmächtigter

Sollten Fragen hinsichtlich meiner Bestattung bestehen, die nicht durch meine Verfügung abgedeckt sind, soll 
folgende Person meines Vertrauens die Festlegungen treffen:

Name:	

Anschrift:	

Telefon:	
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Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift der versicherten Person

 Unterschrift des Versicherungsnehmers, falls abweichend
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Hiermit bestätige ich, dass ich die vorstehenden Angaben aus freiem Willen und ohne äußeren Druck gemacht 
habe. Ich wünsche, dass diesen Verfügungen im Falle meines Todes Folge geleistet wird.



Bitte zurücksenden an:
Allianz Lebensversicherungs-AG
c/o Allianz Partners Deutschland GmbH
Bahnhofstraße 16
85609 Aschheim

Haben Sie Fragen zum Ausfüllen?  
Rufen Sie unsere ServiceLine an: 08 00.5 03 54 00.

Allianz Lebensversicherungs-AG

Meine persönlichen Wünsche zum Allianz BestattungsSchutzbrief
Hiermit bestimme ich, dass im Falle meines Todes nachfolgende Wünsche bezüglich meiner Bestattung einzuhalten sind:

Art der Bestattung

Ich wünsche mir eine:  
  Erdbestattung	   Feuerbestattung	   Seebestattung in der:	     Ostsee 

				        Nordsee

Gestaltung des Grabes

Bei Erd- oder Feuerbestattung: 	   Wahlgrab	   Reihengrab	   Familiengrab	   anonym
Nur bei Feuerbestattung:	  	   Urnennischenwand	   Urnenstelle	   Waldbestattung

Grabstelle: 
Die Bestattung soll an folgendem Ort erfolgen (Name des Friedhofs/Ort):

Diese Grabstelle ist bereits vorhanden:		   ja    nein

Grabstein:
Ich wünsche folgenden Grabstein/folgendes Grabmal:	   stehend    liegend

  großen Anlagenstein	   mittleren Reihenstein	   kleinen Urnenstein 
  Grabplatte	   Kreuz	   Eisenkreuz

Die Inschrift soll lauten:

Grabpflege: 
Die Grabpflege soll erfolgen durch:	   einen Dauergrabpflegevertrag	   meine Hinterbliebenen

Versicherungs-Nr.:	

Versicherte Person:	

Telefon:	
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Gestaltung der Trauerfeier
 
Ich wünsche eine Trauerfeier:		    ja    nein
Ich wünsche eine offene Aufbahrung:		    ja    nein

Teilnehmer der Bestattungsfeier sollen sein:
  engster Familienkreis 	   Freunde und Bekannte	   öffentliche Bestattungsfeier

Es soll eine Trauerrede gehalten werden :	   ja    nein
Religiöser Beistand ist gewünscht:		    ja    nein

Falls ja, bitte Konfession angeben:

Mein Musikwunsch für die Trauerfeier:

Titel:	

Komponist:	

Ich wünsche mir einen:	   Trauerfeiersänger	   Chor
		    Organisten	  

Blumenschmuck: 
Ich wünsche mir:	   keinen Blumenschmuck	   folgenden Blumenschmuck:

Art der Blumen:	

Farbe:	

Gestaltung von Traueranzeigen/-karten

Traueranzeige:  
Ich wünsche mir:	   keine Traueranzeige	   eine Traueranzeige mit folgendem Text:

Die Anzeige soll in folgender Zeitung erscheinen:

Trauerkarten: 
Bitte gegebenenfalls Adressenliste beifügen. 

Ich wünsche mir:	   keine Trauerkarten	   eine Trauerkarten mit folgendem Text:
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Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift der versicherten Person

 Unterschrift des Versicherungsnehmers, falls abweichend

Hiermit bestätige ich, dass ich die vorstehenden Angaben aus freiem Willen und ohne äußeren Druck gemacht 
habe. Ich wünsche, dass diesen Verfügungen im Falle meines Todes Folge geleistet wird.

Durchführung der Bestattung
 
Meine Bestattung soll durchgeführt werden von:�   keine Festlegung gewünscht

Bestattungsinstitut:	

Anschrift: 	

Telefon:	

Sonstige individuelle Wünsche
 
Ich habe folgende weitere individuelle Wünsche für meine Bestattung:

Bestattungsbevollmächtigter

Sollten Fragen hinsichtlich meiner Bestattung bestehen, die nicht durch meine Verfügung abgedeckt sind, soll 
folgende Person meines Vertrauens die Festlegungen treffen:

Name:	

Anschrift:	

Telefon:	
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REMPORE NAM EARCIUNDITIHRE BESTATTUNGSWÜNSCHE BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF

Die Karten auf dieser Seite können 
Sie einfach heraustrennen und 
den Personen Ihres Vertrauens 
aushändigen. So wissen diese, was 
im Fall Ihres Todes zu tun ist.

             So informieren Sie 
Personen Ihres Vertrauens
                   

Im Fall meines Todes: 
Bitte rufen Sie die umseitig an- 
gegebenen Telefonnummern an

Im Fall meines Todes: 
Bitte rufen Sie die umseitig an- 
gegebenen Telefonnummern an

Im Fall meines Todes: 
Bitte rufen Sie die umseitig an- 
gegebenen Telefonnummern an

Warum muss ich überhaupt  
jemanden informieren?

Wie informiere ich meine  
Vertrauensperson?

Wen soll ich informieren?

Damit wir umgehend von Ihrem Tod erfahren. 
Denn nur dann können wir auch die mit Ihnen 
vereinbarten Schritte in die Wege leiten. Sollte 
die Bestattung erfolgen, ohne dass wir rechtzei-
tig informiert werden, dann bleibt unter Umstän
den nur die Möglichkeit zur Auszahlung an den 
Bezugsberechtigten. 

Am besten mit den nebenstehenden Kärtchen. 
Hier müssen Sie nur noch die Rückseite ausfül-
len. Die von Ihnen bestimmte Person ruft dann 
nach Ihrem Tod die ServiceLine an – und wir 
leiten alles Weitere in die Wege. Eine Karte ist 
für Sie. Diese können Sie z. B. in Ihrem Porte-
monnaie deponieren – für alle Fälle.

Ihre Verwandten oder enge Vertraute. Kurz – 
Menschen, von denen Sie denken, dass sie die 
richtigen Ansprechpartner für diese Situation 
sind. Auch Ihr Hausarzt ist eine gute Adresse, da 
er über Ihren Tod informiert wird. 

11
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      An wen habe ich ein 
  Kärtchen gegeben?

1.  2. 

Mein Name	
Im Todesfall bitte schnellstmöglich benachrichtigen
Meinen Angehörigen
Herrn/Frau:	
Adresse:	
PLZ/Ort:	
Telefon:	
Allianz BestattungsSchutzbrief
Hier habe ich meine Bestattungswünsche geregelt.
Tel.: 08 00.5 03 54 00 (kostenfrei)
Versicherungsnummer: 

Mein Name	
Im Todesfall bitte schnellstmöglich benachrichtigen
Meinen Angehörigen
Herrn/Frau:	
Adresse:	
PLZ/Ort:	
Telefon:	
Allianz BestattungsSchutzbrief
Hier habe ich meine Bestattungswünsche geregelt.
Tel.: 08 00.5 03 54 00 (kostenfrei)
Versicherungsnummer: 

Mein Name	
Im Todesfall bitte schnellstmöglich benachrichtigen
Meinen Angehörigen
Herrn/Frau:	
Adresse:	
PLZ/Ort:	
Telefon:	
Allianz BestattungsSchutzbrief
Hier habe ich meine Bestattungswünsche geregelt.
Tel.: 08 00.5 03 54 00 (kostenfrei)
Versicherungsnummer: 

BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF
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REMPORE NAM EARCIUNDITBESTATTUNGSSCHUTZBRIEF
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BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF

Ergänzende 
         Hinweise
Beim Ausfüllen des Formulars und auch allgemein im  
Zusammenhang mit dem BestattungsSchutzbrief treten immer  
wieder Fragen auf. Zu den wesentlichen Punkten haben  
wir Ihnen nachfolgend Erläuterungen zusammengestellt –  
zunächst betreffend Bestattung und im Anschluss zum Vertrag.
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Bestattungs- 
bevollmächtigter 

Sie haben die Möglichkeit, einen Be-
stattungsbevollmächtigten zu benen-
nen. Diese Person Ihres Vertrauens 
werden wir im Falle Ihres Todes kon-
taktieren, um weitere, von Ihnen noch 
nicht festgelegte Details zur Bestat-
tung zu besprechen. Sofern uns keine 
Wünsche Ihrerseits vorliegen, obliegt 
es dem Bestattungsbevollmächtigten, 
die Festlegungen für die Bestattung 
zu treffen. Sollte kein Bestattungsbe-
vollmächtigter genannt sein, wird ein 
Standardbegräbnis in Abhängigkeit 
des vorhandenen Kapitals durchge-
führt. Eventuelles Restguthaben wird 
an den Bezugsberechtigten ausge-
zahlt.

Erdbestattung 

Der Sarg wird nach der Trauerfeier 
auf einem Friedhof in einem Grab 
beigesetzt. Unterschieden werden 
die Gräber nach Reihen- und Wahl-
gräbern. Eine Grabstätte wird in der 
Regel auf dem Friedhof des Ortes 
erworben, in dem der Verstorbene 
seinen festen Wohnsitz hatte. Aber 
Sie können auch eine andere Fest
legung treffen.

Reihengrab 

Ein Reihengrab wird vom Friedhof  
zugeteilt – eine individuelle Auswahl 
ist daher nicht möglich. In einem 
Reihengrab darf jeweils nur ein 
Verstorbener beigesetzt werden. Es  
ist im Normalfall günstiger als ein 
Wahlgrab.

Wahlgrab 

Ein Wahlgrab, z. B. Doppel- oder 
Familiengrab, ist individuell und wird 
vom Betroffenen oder den Angehöri-
gen ausgewählt. Je nach Art können 
mehrere Beisetzungen in einer Grab- 
stelle vorgenommen werden. Grab-
pflege und Grabstein fallen bei einem 
Wahlgrab bei mehreren Beisetzun
gen nur einmal an. Falls bereits ein  
Grab vorhanden ist, müssen die Ver
wendbarkeit überprüft und die Zu
stimmung des Nutzungsberechtigten 
eingeholt werden. Dies können Sie 
gegebenenfalls selbst vornehmen 
und müssten uns entsprechend  
informieren.
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BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF

Anonyme Erdbestattung

Diese findet in einem nicht individuell
gekennzeichneten Gräberfeld statt.

Feuerbestattung

Grundsätzlich wird auch für jede Feu-
erbestattung ein Sarg benötigt. Dieser 
wird in der Regel nach der Trauerfeier 
zum Krematorium überführt. Nach 
der Kremation wird die Asche in einer 
Urne aufbewahrt.

Urnenreihengrab

Ein solches wird vom Friedhof zuge-
teilt, nur jeweils ein Verstorbener darf 
dort beigesetzt werden.

Urnenwahlgrab

Ein Urnenwahlgrab, z. B. Doppel- oder 
Familiengrab, ist individuell und vom 
Betroffenen oder den Angehörigen 
ausgewählt. Je nach Art können meh-
rere Beisetzungen in einer Grab- 
stelle vorgenommen werden.

Urnenstelen

Urnenstelen sind säulenförmige Gebil-
de – meist aus Naturstein oder Beton, 
die freistehend oder neben anderen 
Stelen im Boden verankert werden 
und eine oder mehrere Urnen aufneh-
men können. Die Urnenkammer wird 
nach der Beisetzung mit einer Abdeck- 
platte, die meist den Namen des Ver-
storbenen trägt, verschlossen.

Urnennischenwand

Die Urnennischenwand, auch Kolum-
barium genannt, ist meist eine kosten-
günstige Alternative zum Urnengrab. 
Die Urne mit der Asche des Verstorbe-
nen wird in einer Wandnische beige-
setzt. Je nach Friedhofsträger dauert 
die Ruhezeit zwischen 10  
und 30 Jahren. Nach der Beisetzung  
wird die Nische mit einer Abdeck
platte – meist aus Stein – verschlossen, 
welche in der Regel eine Aufschrift 
mit dem Namen des Verstorbenen 
trägt. Die einzelnen Wandnischen 
im Kolumbarium können verschie-
dene geometrische Formen haben. 
Gepflegt wird die Anlage immer vom 
Friedhofsträger.

Urnenstelen
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Anonyme  
Feuerbestattung

Wer kein eigenes Grab möchte, kann 
die anonyme Beisetzung in einer Ge-
meinschaftsgrabanlage oder einem 
Urnenhain ohne genaue Kennzeich-
nung der Grabstelle wählen. Eine 
Trauerfeier ist hier wie bei allen ande-
ren Bestattungsarten möglich.

Baum-/Waldbestattung 

Bei der Baum- oder Waldbestattung 
wird die Asche in einer biologisch ab-
baubaren Urne an den Wurzeln eines 
Baumes beigesetzt. Dies geschieht 
entweder in einem speziell dafür vor- 
gesehenen Waldstück oder einem 
Baumbestand auf einem Friedhof. Als 
Grabmal wird eine kleine Gedenktafel 
mit dem Namen des Verstorbenen am 
Baum angebracht. Bei der Baum-/
Waldbestattung sind regionale Be-
sonderheiten zu berücksichtigen. Sie 
wird nicht flächendeckend in Deutsch-
land geboten. 

Seebestattung 

Diese Art der Bestattung setzt eine 
Einäscherung voraus. Angehörige 
können bei der Beisetzung auf See 
teilnehmen. Bei der Seebestattung 
wird die Asche des Verstorbenen in 
einer wasserlöslichen Urne der See 
übergeben. Die Übergabe erfolgt in 
gesondert ausgewiesenen Gebie-
ten in Nord- oder Ostsee. Wegen 
besonderer Voraussetzungen, wie 
z. B. behördlicher Genehmigungen, 
sollten Sie sich bei Bedarf mit unserer 
ServiceLine in Verbindung setzen. 

Grabstein 

Für die Wahl Ihres Grabsteins kön-
nen Sie sich bereits jetzt von einem 
Steinmetz beraten lassen. Er erteilt 
Ihnen gern Auskunft über die Mate
rialien und auch über eventuelle be-
hördliche Größen- und Formvorgaben 
auf dem örtlichen Friedhof. Natürlich 
können Sie mit ihm auch die Details 
der Gestaltung wie Schrift, Grablater-
ne etc. besprechen – und bereits heute 
festlegen. 

Grabpflege

Nach einigen Wochen oder Monaten 
nach der Beisetzung wird das Grab 
gärtnerisch angelegt. Bei einer Ur-
nenbeisetzung kann dies auch sofort 
erfolgen. Falls niemand in der Lage 
oder gewillt ist, das Grab danach 
über die Jahre zu pflegen, sollte eine 
Grabpflege sichergestellt werden. 
Dies geschieht in der Regel durch 
einen Dauergrabpflegevertrag mit ei-
ner Gärtnerei, die wir gern vermitteln 
können, sofern noch ein Restguthaben 
vorhanden ist. 

Individuelle Wünsche 

Sofern Sie weitere individuelle 
Wünsche für Ihre Bestattung ha-
ben, können Sie uns diese ebenfalls 
im Rahmen des Formulars mittei-
len. Dieses könnten z. B. Details zur 
Trauerfeier in Form von zu lesenden 
Texten oder besondere Wünsche für 
die Gestaltung des Grabsteins sein. 
Bitte beachten Sie, dass wir nur Wün-
sche bei der Organisation der Bestat-
tung berücksichtigen können, die im 
Leistungsumfang enthalten sind.

BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF

Urnennischenwand
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Durch wen wird das 
kostenlose Beratungs­
gespräch zu Testaments- 
und Nachlassfragen 
durchgeführt?

Bitte rufen Sie bei unserer ServiceLine 
an. Wir vermitteln Ihnen einen Rechts­
anwalt für eine einstündige telefoni­
sche Erstberatung. 

Kann das Bestattungs­
unternehmen frei gewählt 
werden?
  
Ja. Wichtig ist, dass uns das Bestat­
tungsunternehmen konkret genannt 
wird. 

Kann die Versicherungs­
leistung nachträglich 
erhöht werden? 

Ja, hier bietet das Produkt viel Flexi­
bilität. Durch Einschluss von Zuwachs 
oder mit späteren Einmalzahlungen 
(Zuzahlungen zwischen 1.000 EUR 
und 2.000 EUR p. a.) können z. B. 
veränderte Bestattungsleistungen 
ermöglicht werden. 

Was geschieht, wenn 
man im Ausland stirbt? 

Es kann die Rückholung aus dem Aus­
land nach Deutschland in Anspruch 
genommen werden. Die Leistungen 
des BestattungsSchutzbriefs werden 
nur in Deutschland erbracht. Mit dem 
Bestattungsbevollmächtigten klären 
wir ab, ob für die Rückholung eine 
separate Absicherung, z. B. über die 
Krankenversicherung besteht. Sollte 
keine solche Absicherung bestehen 
und die Rückholungskosten die 
Versicherungsleistung des Bestat­
tungsSchutzbriefs übersteigen, dann 
organisieren und bezahlen wir die 
Rückholung, sofern der fehlende Be­
trag von den Hinterbliebenen finan­
ziert wird. 

    Fragen zur  
  Vertrags-
        gestaltung

BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF
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REMPORE NAM EARCIUNDIT

Können die Hinterblie­
benen das von Ihnen 
gewählte Bestattungs­
konzept ändern (z. B. 
Erdbestattung anstelle 
von Seebestattung, 
anderer Sarg etc.)? 

Nein, die Wünsche des Kunden sind 
für uns maßgebend und grundsätz­
lich kann auch keine Kapitalzahlung 
abgerufen werden. Das Gesamt­
kapital bei Tod wird ausschließlich zur 
Finanzierung und Organisation der 
Bestattung und gegebenenfalls zur 
Grabpflege verwendet. Zur Auszah­
lung können die Bezugsberechtig­
ten nur eine eventuell vorhandene 
Restsumme verlangen – wenn alle 
Serviceleistungen bereits bezahlt sind. 
Sie können also sicherstellen, dass für 
die von Ihnen gewünschte Bestattung 

ausreichend Geld vorhanden ist und 
es genau dafür verwendet wird. Ent­
scheidend ist insoweit aber, dass wir 
von Ihren Vertrauenspersonen auch 
rechtzeitig zum Todesfall informiert 
werden. 

Was geschieht, wenn die  
Versicherungsleistung 
nicht für das gewählte 
Begräbnis ausreicht? 

Dies ist z. B. bei Preissteigerungen 
möglich. Zwei Fälle sind denkbar. 
Wenn der Bestattungsbevollmäch­
tigte den fehlenden Betrag an den 
Bestatter direkt bezahlt (z. B. aus dem 
Nachlass), läuft alles, wie von Ihnen 
gewünscht. Andernfalls organisieren 
wir eine angemessene Bestattung. 
Wir orientieren uns dann an dem bei 
Tod zur Verfügung stehenden Kapital 
und Ihren Wünschen zur Bestattung. 

Ein Tipp: Mögliche Preissteigerungen 
können durch Zuzahlung ausge­
glichen werden. 

Ist die Bewirtung von 
Trauergästen  
mitversichert? 
 
Nein. Aber bei einem eventuell 
verbleibenden Restguthaben kann 
der Bezugsberechtigte dieses zur 
Bezahlung verwenden. 

Was geschieht, wenn die 
Gelder nicht verbraucht 
werden? 

Ein vorhandenes Restguthaben  
wird an die Bezugsberechtigten 
ausgezahlt.
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Informationen über 
Bestattung/Friedhof

Aeternitas 
Dollendorfer Str. 72 
53639 Königswinter 
Tel.: 0 22 44.9 25 37 
www.aeternitas.de 
www.grabmal-portal.de

Bundesverband  
Deutscher Bestatter 
Cecilienallee 5 
40474 Düsseldorf 
Tel.: 02 11.1 60 08 10 
www.bestatter.de

Arbeitsgemeinschaft 
Friedhof und Denkmal 
Stiftung Zentralinstitut und 
Museum für Sepulkralkultur 
Weinbergstraße 25–27 
34117 Kassel 
Tel.: 05 61.91 89 30 
www.sepulkralmuseum.de 

Bundesarbeitsgemeinschaft  
Trauerfeier Verband von  
Trauerrednerinnen und 
Trauerrednern 
Karlstraße 68 
08523 Plauen 
Tel.: 03741.5953281 
www.batf.de

Informationen  
über Todesfall

Großes Lexikon der  
Bestattungs- und Friedhofskultur, 
Band 1 und 2, Thalacker,  
Braunschweig 2001/2005

Verband Dienstleistender  
Thanatologen 
Waldstraße 80 
49808 Lingen 
Tel.: 01803.125512 
www.thanatologen.de

Arge Arbeitsgemeinschaft 
Friedhofsgärtner- 
Genossenschaften 
und Treuhandstellen 
Claire-Waldoff-Straße 7 
10117 Berlin 
Tel.: 0800.1516170 
www.grabpflege.de

�FriedWald 
Im Leuschnerpark 3 
64347 Griesheim 
Tel.: 0 61 55.84 81 00 
www.friedwald.de 

Bestattersuchdienst ihbf 
Henry Bleckert 
Lily-Braun-Straße 17 
12619 Berlin 
Tel.: 08 00.2 82 88 00 
www.preiswert-bestattung.de

Internet
www.bestattungsplanung.de

        Wo bekomme     
   ich noch weitere
        Informationen?

Wenn Sie sich noch 
eingehender über 
Bestattungsfragen 
informieren möchten, 
gibt es verschiedene  
Möglichkeiten.  
Hier ein Auszug:

BESTATTUNGSSCHUTZBRIEF
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Allianz Lebensversicherungs-AG
Reinsburgstraße 19
70178 Stuttgart

www.allianz.de 
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